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Su taufet unb UUft

35er Sunb bringt eê mit feinem eibgenöfftfchen ©chônhdtê'
gefühl geroifs balb bahin, bafe bie fremben glauben, in ^nricb
feien bie Serge an ben £eIepbonbräbten aufgehängt unb

roenn baê fo roeiter geht, ohne bafj man fid) biefer ®efd)macfê*
richtung roehrt, fo roirb bie ïurica mit itjrcm ganjen SSöIflcin, baê

für ben Sunb nur gut jum Sa^en ift, nne uerbient, unter bem

^ochgalgen burdjgeneitfdjt.

Du mutzt uud sollst

Der Bund bringt es mit seinem eidgenössischen Schönheitsgefühl

gewiß bald dahin, daß die Fremden glauben, in Zürich
seien die Berge an den Telephondrähten aufgehängt und

wenn das so weiter geht, ohne daß man sich dieser Geschmacksrichtung

wehrt, so wird die Turica mit ihrem ganzen Völklcin, das

für den Bund nur gut zum Zahlen ist, wie verdient, unter dem

Jochgalgen durchgepeitscht.
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